
Der Generationswechsel in familiengeführten Hotels ist weit mehr als eine strategische Aufgabe – er ist eng mit persönlichen 

Geschichten, Verantwortung und Emotionen verbunden. Es gilt, das Lebenswerk der Eltern zu bewahren und gleichzeitig neue 

Impulse für die Zukunft zu setzen. Themen wie Digitalisierung, Nachhaltigkeit, veränderte Gästeerwartungen oder der 

Einsatz neuer Technologien prägen dabei die nächste Generation ebenso wie die Frage, wie sich Bewährtes erhalten und 

gleichzeitig weiterentwickeln lässt.

Diesem Prozess gehen oft Jahre der Vorbereitung voraus, begleitet von intensivem Austausch innerhalb der Familie und 

teilweise unterstützt durch externe Berater. Dabei findet jeder Betrieb seinen eigenen Weg, Tradition und Zukunft 

miteinander zu verbinden. Auf den folgenden Seiten stellen wir österreichische und Südtiroler Familienhotels vor, in denen 

die nächste Generation bereits Verantwortung übernimmt und die Zukunft des Hauses aktiv mitgestaltet.

Gerne senden wir Ihnen weitere Informationen zu oder organisieren ein persönliches Gespräch mit den Gastgebern.

Mit herzlichen Grüßen

Sonia Becker

STROMBERGER PR

becker@strombergerpr.de

Neue Köpfe, neue Wege

mailto:becker@strombergerpr.de


Offiziell ist Anna Silly, Tochter von PURESLeben-Gründer Dietmar Silly, im Januar 2025 in das 

Unternehmen eingestiegen – inoffiziell gehört es schon immer zu ihrem Leben. „Für mich war von 

Anfang an klar, dass ich Teil unseres Familienbetriebs werden möchte. Entsprechend habe ich meine 

Ausbildung und beruflichen Erfahrungen gezielt darauf ausgerichtet“, so die 26-Jährige. „Mein Vater 

hat mir schließlich bewusst das Zepter übergeben und mir den Freiraum gelassen, eigenständig zu 

entscheiden und umzusetzen. Das war eine Herausforderung, vor allem in den Bereichen 

Mitarbeiterführung und Strategie. Zudem bin ich auch Mama einer kleinen Tochter und beide Rollen 

zu vereinen ist die größte Herausforderung meines Lebens – und zugleich die wertvollste Chance, zu 

wachsen.“

 

Zunächst lag Annas Fokus darauf, das Gästeerlebnis weiterzuentwickeln. So wurde die Kulinarik mit 

neuen Orten für Genuss wie dem Feitlbauer ausgebaut und die Ausstattung der Häuser mit Self-Spa-

Paketen erweitert. Auch im Marketing ist viel in Bewegung. Eine zentrale Herausforderung sieht die 

junge Gastgeberin darin, die Werte und die Arbeitsweise der vorherigen Generation weiterzuführen 

und gleichzeitig neue Impulse zu setzen. „Mein Vater und ich sehen es als Chance, frische 

Perspektiven einzubringen und den Betrieb so voranzubringen“, sagt sie. Zukünftig soll PURESLeben 

breiter aufgestellt werden, unter anderem durch die Weiterentwicklung bereits vorhandener Bereiche 

wie Sillys Kuchl, dem Weingut und der Landwirtschaft. So entsteht inmitten der Reben an der 

Südsteierischen Weinstraße noch in diesem Jahr eine neue Location für private Feiern wie 

Hochzeiten, Geburtstage und Taufen – für Locals und Reisende gleichermaßen ein Highlight. Das 

Herzstück bleiben jedoch die Ferienhäuser – das Konzept für ein weiteres Domizil haben Dietmar und 

Anna bereits gemeinsam entwickelt. 

PURESLeben – Genuss & Design in elf 

Ferienhäusern in der Südsteiermark
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pures leben.at

Frischer Blick – vertraute Werte

http://www.puresleben.at/


Im Sporthotel Zoll in Sterzing in Südtirol beginnt seit 14. Juni das nächste Kapitel: Das familiengeführte Haus 

eröffnete mit neuem Konzept wieder. Gleichzeitig übernehmen die Geschwister Kathrin und Michael Messner 

mehr und mehr die Führung des Familienbetriebs. Als ehemalige Leistungssportler waren sie es auch, die das 

neue, wissenschaftlich basierte Sportkonzept entwickelten und umsetzen. Während ihre ebenfalls 

sportbegeisterten Eltern Margit und Helmut das Hotel über viele Jahre als Haus mit breitem Aktivprogramm 

etablierten, geht die neue Generation einen Schritt weiter. „Wir möchten unseren Gästen dazu verhelfen, 

Spaß an einem aktiven Lebensstil zu gewinnen und ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden langfristig zu 

stärken,“ so Michael. Mit dem Wachstum des Hotels verändern sich auch die internen Strukturen. Die 

Aufgabenbereiche innerhalb des Familienbetriebs werden Schritt für Schritt neu verteilt, ein Prozess, der in 

den vergangenen Jahren gemeinsam mit einem externen Berater besprochen und vorbereitet wurde. 

Besonders die Mitarbeitergewinnung und -führung sehen Kathrin und Michael aktuell als Herausforderung, bei 

der sie weiterhin auf die langjährige Erfahrung ihrer Eltern bauen.

Im Hotelbetrieb verantwortet Michael die Rezeption und das Marketing des Hauses. Kathrin, Mutter eines 

Kleinkindes, studierte Sportmanagement, ist ausgebildete Fitnesstrainerin und ehemalige Fußballerin des FC 

Südtirol. Sie führt unter anderem Body Check-Ups durch und analysiert diese gemeinsam mit dem Gast. Auch 

ihr Lebensgefährte Philipp ist zur Führungsstruktur hinzugekommen und sorgt für gesunde Ernährung nach der 

neuen Rest.Revive.Refuel© Philosophie. Margit und Helmut sind die guten Seelen des Hotels; Helmut ist 

zudem Natur- und Wanderexperte und gibt Gästen Tipps für die schönsten Plätze in der Umgebung.

Sporthotel Zoll – nachhaltig gesunder 

Lebensstil

sporthotel -zol l.com

Eine Leidenschaft, die verbindet
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Im Hotel DAS PARADIES in Latsch ist die nächste Generation längst fest im Haus verankert. Patricia 

Pirhofer verantwortet Marketing und Backoffice, ihre Schwester Marilena leitet den Spa-Bereich und 

bringt als ausgebildete Yogalehrerin zusätzliche Impulse ein. Unterstützt werden beide von ihren 

Partnern: Simon Platzgummer kümmert sich um Marketing und Buchhaltung, Andreas Pernthaler um 

Service, Personalmanagement und Haustechnik. Gemeinsam entwickeln sie das familiengeführte 

Hotel dessen Geschichte 1974 begann, Schritt für Schritt weiter.

Was das Fünf-Sterne-Wellnesshotel heute ausmacht, ist genau dieses Zusammenspiel der 

Generationen. Die Eltern bleiben fest eingebunden – sie tragen die Werte, die Gastgeberkultur und 

die besondere Atmosphäre des Hauses weiter, die das Hotel seit jeher prägen. Gleichzeitig gib es viel 

Raum für frische Ideen, neue Blickwinkel und den Anspruch, Bestehendes kontinuierlich 

weiterzuentwickeln.

Spürbar wird das in vielen Bereichen: sowohl im Aktiv- und Wellnessangebot als auch bei Yoga- und 

Entspannungsformaten für jede Altersgruppe. Im Mittelpunkt steht dabei stets das familiäre 

Miteinander – für die Gäste, aber auch bei den Gastgebern. Entscheidungen werden gemeinsam 

getroffen, Ideen innerhalb der Familie beim Mittagessen diskutiert und Projekte 

generationenübergreifend umgesetzt. 

Und das Schönste? Die nächste Generation wächst bereits heran, um die Südtiroler Gastfreundschaft 

hoffentlich noch lange weiterzuführen. 

Zwischen Tradition und neuen Ideen

DAS PARADIES – Familienhotel für alle 

Generationen im Vinschgau

dasparadies.com
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Oberladers nächste Generation – mit den Wurzeln verbunden

Was einst als Landwirtschaft begann, ist heute weit mehr als ein einzelner Betrieb. Mit dem PRIESTEREGG Premium ECO 

Resort, dem mama thresl und der HENDL FISCHEREI haben Renate und Hubert „Huwi“ Oberlader über die Jahre eine 

Unternehmensfamilie geschaffen, die von ihrer Leidenschaft für Gastfreundschaft, ihrer Verbundenheit zur Region und dem 

Mut zu neuen Ideen geprägt ist. Diese Geschichte wird inzwischen auch von der nächsten Generation weitergeschrieben.

Carolina und Lukas Oberlader sind von klein auf mit Hotellerie und Gastronomie aufgewachsen. Die Betriebe waren für sie nie 

nur ein Arbeitsplatz, sondern immer Teil des Familienlebens. Heute bringen sie ihre eigenen Ideen ein, begleiten wichtige 

Entscheidungen und übernehmen zunehmend Verantwortung für die drei Häuser.

Dabei ergänzen sich die Geschwister auf natürliche Weise. Carolina kümmert sich um die Bereiche Human Resources und 

Social Media. Sie begleitet neue Mitarbeitende auf ihrem Weg ins Unternehmen, stärkt den Teamgedanken und sorgt dafür, 

dass die besondere Atmosphäre von PRIESTEREGG, mama thresl und HENDL FISCHEREI auch digital spürbar wird.

Lukas widmet sich den Bereichen Food & Beverage, Digitalisierung und betriebswirtschaftlichen Themen. Er denkt Prozesse 

weiter, begleitet die Einführung neuer Systeme und bringt sich zugleich intensiv in die kulinarische Ausrichtung der Betriebe 

ein.

Gemeinsam verbinden Carolina und Lukas die Werte ihrer Familie mit frischen Perspektiven. Mit viel Herzblut, einem tiefen 

Verständnis für die Gastgeberrolle und großer Verbundenheit zu ihrer Heimat Leogang führen sie fort, was ihre Eltern 

aufgebaut haben, und prägen dabei ihren ganz eigenen Weg.

Mit Herzblut in die Zukunft
pr iesteregg.at
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mama-thres l .com

hendl- f i scherei .at
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dasgoldberg.at  

DAS.GOLDBERG – Wertvolle 

Momente im Salzburger Land

Anna und Peter Seer kennen DAS.GOLDBERG. Sie sind dort aufgewachsen, haben gesehen, was es 

bedeutet, wenn ein Fünf-Sterne-Haus mit echtem Herzblut geführt wird, und irgendwann ganz 

selbstverständlich verstanden, dass Gastgeber sein kein Beruf ist, den man lernt. Es ist etwas, das 

man lebt. Ihre Eltern Vera und Georg Seer haben das DAS.GOLDBERG keineswegs aus dem Nichts 

gebaut. Das Haus hat eine Geschichte, die mehrere Generationen zurückreicht: 

Bergbauernfamilien aus Großarl, die früh wussten, was Fleiß und Zusammenhalt bedeuten. 1981 

erwarben die Großeltern die damalige Pyrkerhöhe in Bad Hofgastein, 2013 eröffnete das heutige 

DAS.GOLDBERG. Hier sind Anna und Peter groß geworden.

Heute tragen sie es weiter, jeder auf seine Art. Peter ist Junior-Geschäftsleiter des Hotels und 

arbeitet damit täglich in einem Haus, das er seit der Kindheit kennt. Anna leitet das B&B Berglift, 

das die Familie 2021 übernahm und das in Bad Hofgastein direkt an der Talstation der 

Schlossalmbahn liegt. Dort hat sie etwas aufgebaut, das seinen eigenen Charakter hat: Bed and 

Breakfast, Pizzeria, Skiverleih und die Après-Ski-Bar Salettl. Léger, lässig und lebensfroh, so lautet 

das Motto. Das passt zum Ort, zum Publikum und zu den beiden.

Was die Eltern mit jahrzehntelanger Arbeit und einer klaren Haltung aufgebaut haben, schreiben 

Anna und Peter weiter, ohne es zu kopieren. Was dabei bleibt, steckt in den kleinen Dingen: dass 

jemand an der Tür steht, wenn Gäste ankommen. Dass man sich an Gesichter erinnert. Dass ein 

Ort nicht nur gut aussieht, sondern sich gut anfühlt. Der Golden Spirit, wie die Familie ihn nennt, 

verbindet mehr als eine Generation.

Eigener Weg – gemeinsame Wurzeln
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